Schule in Koop 
mit dem Jugendzentrum Ziesar

In dem Zeitraum von März bis Mai 2011 startete die Schule gemeinsam mit dem Jugendzentrum Ziesar ein IOS Projekt unter dem Motto „Selbstorganisierte Klassenreise“. Das Projekt wurde fachlich begleitet durch Frau Riemer und Frau Gierke von der „Landstreicherei“ Potsdam, sowie den Lehrerinnen der Thomas Müntzer Oberschule Ziesar Frau Voigt und Frau Grunicke. Die gesamte Vorbereitung wurde im Jugendzentrum organisiert und durchgeführt. Frau Meinhardt die Leiterin des Jugendzentrums gab uns die Möglichkeit das Jugendzentrum dafür zu nutzen, bereitete zu jedem Termin das Frühstück vor und war stets Ansprechpartner für offene Fragen und begleitete die Klassen ebenso. 

Zu Beginn des Projektes also im März 2011 stand für die Klassen bislang nur der Zeitpunkt der Reise der 4. – 6. Mai 2011 sowie der 18. – 20. Mai 2011 und das Reiseziel Landheim „Drei Eichen“ in Bochow fest. Alles weitere mussten die Schüler selbst erarbeiten und schlussendlich durchführen. Hierbei war es Aufgabe der Schüler die Aufteilung der Klasse in Gruppen mit unterschiedlichen Arbeitsaufträgen wie z. B. 
· Verpflegungsgruppe

· Freizeitgruppe

· Regelgruppe

· An- und Abreisegruppe

· Dokumentationsgruppe

einzuteilen. 

Aufgabe der Verpflegungsgruppe war es, in der Klasse zu erfragen, was jeder essen möchte, einen Plan zu erstellen wer den Tisch- und Kochdienst übernahm, einen Speiseplan zu erarbeiten und eine Kalkulation für Mengen und Kosten der Lebensmittel zu erstellen. 

Die Freizeitgruppe war für die Internetrecherche über Freizeitmöglichkeiten im Bochow verantwortlich. Sie sollten nach Interessen und Wünschen der Jugendlichen für die unterschiedlichsten Aktivitäten das Internet „ausspionieren“, was Ihnen auch sehr gut gelang. 
Eine ganz besondere Verantwortung lag in den Händen der Regelgruppe. Sie mussten das Jugendschutzgesetz verlesen, Regeln und Grenzen für die Teilnehmer der Klassenfahrt erarbeiten und verfassen sowie eine Kostenplanung für die Freizeitaktivitäten. Auch musste sie ein Informationsbrief für die Eltern verfassen. Dies machte einigen Schülern besonderen Spaß einfach mal „Chef“ zu sein. 
An- und Abreisegruppe wurde bevollmächtigt Kostenangebote für den Bustransfer einzuholen, welches sie mit Telefonaten mit den Busunternehmen führten. Letztendlich ging alles super und man bestellte einen Bus für die Klassenfahrt. 

Einen Infotext für die Schulhomepage wurde von der Dokumentrationsgruppe entworfen welcher unter dem Button „Was ist IOS“ zu finden ist. Fotos wurden während der Projekttage geknipst und ein Tagebuch geführt, damit diese schöne Klassenfahrt nie in Vergessenheit gerät. Am letzten Tag der Vorbereitung für das Projekt konnten sich die Schüler noch nicht vorstellen, dass alles klappen wird. Aber die Fahrt zum Ziel war supi. Aber dann, bei Ankunft – oh Graus – kein Handynetz (was das schlimmste für Alle war) und das Objekt tief im Wald. Unser selbst gekochtes Essen war dann letztendlich auch nicht Jedermanns Geschmack aber wir waren hungrig. Richtig satt sind wir dann bei unseren Grillabenden geworden. Es gab Stockbrot, Steaks, Würstchen am Lagerfeuer. 
Unsere Lieblingsaktivität war Boot bzw. Floß fahren. Und ganz gemütlich war es am Teich in unserem Domizil. 
Trotz häufigem Meckern und Zicken während unseres Aufenthalts in Bochow mussten die Klassen doch zugeben, dass es ein kleiner und ganz großer Erfolg war und alle ihre Erfahrung gemacht hatten und nicht zu vergessen viel Spaß hatten. 

Das Projekt wurde durch IOS Fördermittel finanziert und war somit kostenfrei für die Eltern. 
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